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Schwarz-weiß unsere Fahnen und die Treu`das Panier
Und alle sollen`s wissen: die Germanen sind wir!
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Der Vorstand

Liebe Mitglieder der SG Germania,
Unterstützer, Interessierte und Leser der aktuellen Ausgabe unserer 

Vereinszeitung „Die Germania“!

Fußball
Aufstieg in die Gruppenliga

Der Aufstieg von der Kreisoberliga in die Gruppenliga ist gelungen. 
Der Vorsprung auf Delkenheim betrug vor der Winterpause nur 2 Punkte. 

Der angestrebte Aufstieg in die Gruppenliga war durch drei Niederlagen und 
zwei Unentschieden gefährdet. 

Da bis zum Saisonende nur noch eine Niederlage in Naurod hinzukam, 
wurde der Meistertitel mit 12 Punkten Vorsprung auf Delkenheim souverän eingefahren.

In der Gruppenliga tat man sich am Anfang schwer. 
Sowohl urlaubs- und verletzungsbedingt konnte man bis zum 4. Spieltag 

nicht in Bestbesetzung antreten. Danach wurde es bis zum Ende der Vorrunde besser 
und man schloss diese mit dem 6. Tabellenplatz ab.

Momentan ist die Situation schlechter, 
da wieder einige Stammspieler mit Verletzung ausfallen. 

Man muss aufpassen, nicht in den Abstiegsstrudel zu gelangen, 
da es in dieser Saison bis zu 5 Absteiger gibt.

Sah es bei der zweiten Mannschaft lange Zeit so aus, 
als könnte man um den Aufstieg in die Kreisliga mitspielen, 

wurde dieses Ziel am Ende klar verfehlt. 
Leider sieht es in dieser Saison nicht viel besser aus. 

Momentan liegt die Mannschaft auf dem 9. Platz in der Kreisliga B. 
Besser sieht es bei der Jugend aus. 

In allen Mannschaften mischt man in der Spitzengruppe mit. 
Wobei die C 1 mit dem zweiten Platz bei der Hessenmeisterschaft herausragt.

Tischtennis
Beim Tischtennis liegt die erste Mannschaft in der Kreisliga auf dem 8. Platz. 

Die zweite Mannschaft belegt in der 3. Kreisklasse den 5. Platz. 
Die Schülermannschaft ist auf einem herausragenden 1. Platz.

Umbau Germaniaheim
Ein Großprojekt ist der Umbau des Germaniaheims. 

Die Terrasse und der Jugendraum wurden bereits fertig gestellt. 
Es fehlt nur noch die Küche, die Mitte März geliefert werden soll.

Außerdem wurde die alte Ölheizung durch eine Gasheizung ersetzt. 
Weitere Maßnahmen sind der Umbau der Waschräume und der Umkleidekabinen.

Nun wünschen wir viel Spaß bei der weiteren Lektüre 
„Die Germania“ 

mit ausführlichen Informationen aus den einzelnen Abteilungen.
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Jahreshauptversammlung 2023

Am 7.12. 2023 fand die Jahreshauptversammlung im Germania Heim statt.

Peter Scharmann eröffnete die Versammlung und bat um eine Gedenkminute 
für Helmut Bienias, der am 20.11. 2023 im Alter von 79 Jahren verstarb. 

Er war über 20 Jahre im Verein, davon 8 Jahre im Ältestenrat.

Der 1. Vorsitzende Vassily Anagnostakis sprach über die vergangene Saison mit dem Aufstieg 
in die Gruppenliga und den weiteren Umbauarbeiten im Germania Heim.

(Die einzelnen Berichte aus den Abteilungen sowie der Fortschritt der Umbauarbeiten werden 
detailliert in diesem Heft beschrieben.)

Kassenwart Peter Scharmann gab über die Finanzen im Jahr 2023 Auskunft 
und einen Ausblick auf das kommende Jahr.

Als Geschäftsführerin wurde Karina Kowoll einstimmig wieder gewählt. 
Joel Yachoua wurde mit 3 Enthaltungen in seinem Amt als 2. Vorsitzender bestätigt.

Der Vorstand wurde einstimmig entlastet.

Die Einführung eines Familienbeitrags wurde einstimmig beschlossen.

Anschließend schloss Peter Scharmann die Sitzung.

Der Vorstand



	  
„Die Germania“ Ausgabe  1  2024

7

	  

Der Vorstand 

Nachdem die Terrasse fertiggestellt wurde, begann der nächste Abschnitt mit dem Entrümpeln der alten Ke-
gelbahn. Nachdem dies geschehen war, wurde darin der neue Jugendraum eingerichtet. Es fehlt nur noch die 

Küche, die Anfang März 2024 kommen soll.
Als weiteres wurde die alte Ölheizung durch eine Gasheizung ersetzt.

Leider gibt es auch negative Aspekte. Da das Gebäude doch sehr in die Jahre gekommen ist, werden immer
wieder neue Wasserschäden entdeckt. Dies ist dadurch mit einem größeren Aufwand verbunden.

Der Umbau des Germaniaheims 
schreitet voran...........

Blick auf die Terasse und den Unterbau mit den Multifunktionsräumen

Lagerraum Fußball
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Bilder vom Innenausbau

Neue Heizung im alten Keller

Der Vorstand
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Der Vorstand Werbung - Wir bedanken uns bei 

.......Zur Geschichte der Germania....

2023…. 

Zum 120-jährigen Bestehen der 
SG Germania Wiesbaden geht die Erfolgsgeschichte weiter. Nach dem Ge-
winn der Meisterschaft in der Kreisoberliga Wiesbaden wurde die Hinrun-

de der Gruppenliga Wiesbaden mit dem 6. Platz abgeschlossen. 
Ziel in der ersten Saison bleibt der Klassenerhalt!
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	  6. Platz in der Gruppenliga.........

Fazit der Hinrunde im Haifischbecken der Gruppen-
liga Wiesbaden 2023/24 – eine Halbserie mit Höhen 
und Tiefen, die Mut für die Rückrunde machen.
Der Auftakt erfolgte alles andere als geplant. Im Rah-
men der Brömer & Sohn Sportwoche gewannen wir 
noch gegen die Teams vom VFB Unterliederbach, der 
SpVgg. Eltville und FC Germania Okriftel und verlo-
ren nur knapp mit 1:2 gegen den SV Wiesbaden.
Leider war von diesen guten Leistungen zu Beginn 
der Rückrunde wenig zu sehen.
Direkt am 1. Spieltag, im Derby gegen den SV Wies-
baden wurde uns deutlich gemacht, dass in der Grup-
penliga ein ganz anderer Wind weht und dass jeder 
Fehler eiskalt bestraft wird. Auch in den folgenden 
zwei Spielen, zum einen gegen Germania Weilbach 
und zum anderen erneut gegen den VFB Unterlie-
derbach wurden nicht die Leistungen auf den Platz 
gebracht, die wir im Normalfall abrufen können. Al-
lerdings mussten wir in den ersten drei Spielen auf 
einige Spieler wegen Urlaub und auch verletzungsbe-
dingt verzichten.
Danach der erste Lichtblick in dieser Saison. Unser 

Kapitän Ilias Amallah stand wieder zur Verfügung. 
Des Weiteren zog sich auch unser Spielertrainer Edis 
Sikeric erneut das Trikot mit der Nummer 7 über und 
stand fortan auf dem Spielfeld. Sehr wichtig war auch, 
dass unser Torwart Max Kunze nach überstandener 
Operation im Sommer wieder zur Verfügung stand. 
Mit allen drei in der Startelf gelang dann der erste Sai-
sonsieg gegen die Hessenligareserve aus Eddersheim, 
der mit 5:2 auch in der Höhe vollkommen verdient 
war.
Ein weiterer Knackpunkt war das Fluchtlichtspiel 
in Wallrabenstein. Hatte doch der Mitaufsteiger bis 
dahin noch kein Gegentor zugelassen. Edis Sikeric 
verwandelte in der vierten Minute der Nachspielzeit 
einen Elfmeter zum 3:2 Endstand. Ein Sieg, der die 
Mannschaft nochmals enger zusammenrücken ließ 
und aufzeigte, dass wir in jedem Spiel bis zur letzten 
Sekunde kämpfen müssen, um in dieser Klasse zu 
punkten.
Beim Pokalspiel in Naurod zeigten wir leider wieder 
das andere Gesicht aus den ersten drei Spieltagen. 
Nach einer indiskutablen Leistung wurden wir vom 

Aktive - 1. Mannschaft Werbung - Wir bedanken uns bei 
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	  Team aus der Kreisoberliga mit 0:5 aus dem Kreispo-
kal geschossen.
So schnell wie die Tiefs kommen, gehen sie auch wie-
der. So war auch das Auftreten am folgenden Wo-
chenende in Frankfurt Höchst, die zu diesem Zeit-
punkt von der Tabellenspitze grüßten. Wir zeigten 
wieder unser Potential. Dank einer wiederholt über-
ragenden Leistung unseres Torwarts Max Kunze und 
einer konzentrierten Abwehrleistung konnten wir das 
Spiel dank unserer Standardstärke durch einen Kopf-

ball von Benjamin Neffati auf dem großen Rasenplatz 
mit einem 1:0 für uns entscheiden.
Dieser Wechsel der unterschiedlichen Gesichter soll-
te sich auch im weiteren Verlauf der Saison fortset-
zen. Gewannen wir gegen den Aufsteiger aus Nied 
noch völlig verdient mit 2:1, verloren wir eine Woche 
später bei Niederhöchstadt völlig unnötig mit 1:3. 
Dabei gab es in der 36. Minute eine diskutable Gelb 
Rote Karte gegen uns.
Gegen Ende der Hinrunde folgten drei konstant gute 

Aktive - 1. MannschaftWerbung - Wir bedanken uns bei 
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Aktive

Spiele mit Siegen gegen Diedenbergen und Nieder-
seelbach und einem Unentschieden gegen die Ger-
mania Okriftel.
Danach fuhren wir mit einem guten Gefühl nach 
Mengerskirchen, um die nächsten drei Punkte einzu-
fahren.
Es kam aber wieder mal alles ganz anders. Mit einer 
unerwarteten 2:1 Niederlage machten wir uns auf den
langen Heimweg nach Wiesbaden. Bis zur Winter-
pause wurden noch zwei Rückrundenspiele ausgetra-
gen.
Das erste wurde mit 1:4 bei Spitzenreiter SV Wiesba-
den verloren, wobei das Ergebnis auch ganz anders 
hätte aussehen können, da wir in der ersten Halbzeit 
drei hochkarätige Chancen hatten und die bessere 
Mannschaft waren. So ging es mit 1:1 in die Pause. 
In der zweiten Halbzeit war der SV Wiesbaden dann 
effektiver und nutzte seine Chancen konsequent zum 
Sieg aus.
Eine Woche später schlugen wir Weilbach mit 4:2. 

Das ergab bis zur Winterpause den 6. Tabellenplatz 
mit 27 Punkten. 
Darauf ausruhen kann man sich nicht, denn es gibt 
in dieser Saison bis zu 5 Absteiger und bis zum ers-
ten Abstiegsplatz beträgt der Vorsprung gerade mal 
6 Punkte.
Es lässt sich also festhalten, dass wir in keinem Spiel 
die klar unterlegene oder sogar schlechtere Mann-
schaft waren. Das Gegenteil ist der Fall. Mit Ausnah-
me der ersten drei Spieltage haben wir phasenweise 
gut gespielt und hatten in der ein oder anderen Si-
tuation vielleicht auch nicht das notwendige Glück, 
welches wir die Jahre zuvor hatten.
Aber wir haben uns auf die Liga eingelassen und den 
Kampf, den es in jedem Spiel gibt, angenommen. 
Wenn wir das Potential, welches in dieser Mannschaft 
vorhanden ist, weiterhin in den Trainingseinheiten 
und den Spielen am Wochenende auf den Platz brin-
gen, steht dem Ziel, sich in der Gruppenliga zu etab-
lieren, nichts mehr im Wege.

Aktive - 1. Mannschaft

Zweite Mannschaft

Lief es für die erste Mannschaft in der Saison 2022/23 
mit dem Aufstieg in die Gruppenliga optimal, so gilt 
das leider nicht für die zweite Mannschaft. Das Ziel, 
der Aufstieg in die Kreisliga A war lange Zeit vorhan-
den.
Der Rückstand nach der Vorrunde betrug nur 3 
Punkte zum Tabellenzweiten SV Schierstein 13. Am 
18. Spieltag gab es gegen den Tabellenführer SC Grä-
selberg nach einer 2:0 Führung noch eine völlig un-
nötige 2:3 Niederlage.
Ab dem 20. Spieltag wurde die Hoffnung auf den 
zweiten Platz wieder geweckt, da man punktgleich 
mit Schierstein 13 war. Diese Hoffnung hielt bis zum 
27. Spieltag an, als man beim SC Polonia mit 0:1 ver-

Aktive - 2. Mannschaft

lor. Das nächste Spiel fand bei Blau Gelb Wiesbaden 
statt. Nach der 0:3 Niederlage kam Ernüchterung auf 
und man verlor das Aufstiegsziel endgültig aus den 
Augen. So sprang am Ende der Saison nur der vierte 
Platz raus.
In der neuen Saison befindet sich die Mannschaft mo-
mentan auf dem achten Platz. Einige Leistungsträger
verließen den Verein. Es wurde ein Umbruch mit 
neuen Spielern vollzogen. 
Im der Winterpause übernahm Abdol Reza Kamalian 
das Traineramt von Nenad Begic. 

Wir hoffen, dass wir demnächst wieder etwas Positi-
veres über die zweite Mannschaft berichten können.
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Alte HerrenVorstand

Bericht Alte Herren

Die Stimmung ist gut, die Begrüßungen sind herzlich. Es wird gewitzelt und gelacht. 
Jeden Montag um kurz vor halb acht stehen 10 bis 14 Mann – plus bisher eine Frau – 

auf dem Germania-Platz an der Waldstraße. 
Man unterhält sich offen und freundschaftlich: mal geht es um das vergangene Fußballwochenende in der 

Bundesliga und den heimischen Ligen, mal um die Arbeit. Oder auch darum,
dass gerade wieder mal die Wade zwickt oder das Knie sich komisch anfühlt. Aber alle freuen sich auf

das Training, das wenige Minuten später im Mittelpunkt steht. 
Kurz laufen sich alle warm, danach wird meist auf dem Kleinfeld gespielt: 6 oder 7 plus 1. 

Sind es mehr Leute, geht es auch mal über das ganze Feld.
Die Alten Herren (AH) der Germania sind eine weltoffene und aufgeschlossene Truppe. Viele haben in

jungen Jahren in verschiedenen Vereinen auf unterschiedlichem Niveau gespielt 
– in Wiesbaden, im Rheingau oder auch ganz wo anders. 

Auch sind einige dabei, die nie im Verein oder nur in Jugendmannschaften gespielt haben. 
Alle eint jedoch die Liebe zum Fußball, die Lust zur gemeinsamen Aktivität. 

Jede einzelne Trainingseinheit und jedes Spiel oder Turnier liefert Spass und Ausgleich zu
dem, was sonst bei jedem unter der Woche los ist.

Ein absolutes Highlight der Germania-AH war 2023 die Teilnahme am Wiesbadener Kreispokal. 
Das Kleinfeld-Turnier fand auf dem Sportplatz Rheinhöhe bei Blau-Gelb statt. 

Bis ins Halbfinale konnte sich unser Team behaupten, wo man mit 0:1 denkbar knapp dem SC Klarenthal 
unterlag. Am Ende sicherte sich dann die Spvgg. Sonnenberg mit 2:0 den Turniersieg 

und war damit für den Hessenpokal qualifiziert. 
Als Halbfinalist konnte sich die Germania-AH aber immerhin einen Gutschein für 5 Kisten Bier 

vom Sponsor Bitburger sichern. Man muss eben Prioritäten setzen…
Außer dem regelmäßigen Training, das montags von 19 Uhr 30 bis 21 Uhr 15 stattfindet, gibt es über

das Jahr verteilt Freundschaftsspiele gegen Wiesbadener oder auch Mainzer Vereine. 
Darüber hinaus auch weitere Sommer- oder Hallenturniere, 

bei denen Zusammenhalt und Geselligkeit eine wichtige Rolle spielen. 
Und die Germania-AH sucht weiter Nachwuchs.

Falls Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte unter folgender E-Mail-Adresse:
info@aris-vm.de

Diese Voraussetzungen muss man mitbringen:
Trainingskleidung, Fußballschuhe und große Lust auf Fußball in entspannter und fairer Atmosphäre.
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Zwei Bälle im Spiel, eine Seitenauslinie, die keine 
Rolle spielt oder beherzte Schüsse aufs eigene Tor -in 
den ersten Monaten als G-Jugend-Trainer mussten 
wir eine gewisse Gelassenheit mitbringen. Die sich 

aber gelohnt hat: Die Kleinsten im Germania-Trikot 
machen große Fortschritte, das Freilaufen klappt 
immer besser, erste Pass-Stafetten gelingen, und der 
Torschuss wird präziser und fester. Und die Freude, 

Fußball Jugend

Die Ballsportgruppe

Die Ballsportgruppe - Trainer Martin Fraund, Leo Eickhoff und Leonik Erler

Jugend G1

Jugend G1 - Jahrgang 2017 - Trainer Falk Müller und Daniel Sidiani
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	  mit der die Jungs bei der Sache sind, ist sowieso an-
steckend.Die Funino-Spielform auf 4 Minitore hilft 
in diesem Alter extrem - alle Spieler bekommen ihre 
Erfolgserlebnisse, unabhängig davon wie groß oder 
kräftig sie sind. Dankbar sind wir Trainer für die su-
per Trainingsbedingungen an der Waldstraße. Das ist 
nichts Selbstverständliches.

Aktuell ist ein Stamm von 15-20 Kinder regelmäßig 
am Ball, es gelingt auch Neuzugänge schnell zu integ-
rieren. Dadurch können wir für die Miniturniere der 
Rückrunde 3 statt bisher 2 Germania-Teams melden. 
Wir sind gespannt auf die nächsten Entwicklungs-
schritte!
Falk, Daniel & Anthony

Fußball Jugend

Jugend F3

„Germania, Germania, Germania, GERMANIII-
AAAA!” Den Trainern klingeln beim Warm-up die 
Ohren.
Vor Spielbeginn stehen alle im Kreis, Hände auf den 
Schultern, Einstimmung pur. Es beginnt leise flüs-
ternd, geht schnell ins Crescendo über und endet 
richtig laut. Der Germania-Ruf des Teams schallte 
über den Sportplatz in Naurod, wo wir im November 
2023 unser sechstes und letztes Funino-Festival der 
Saison spielten. Die beiden dafür gemeldeten Mann-
schaften erlebten einen erfolgreichen Tag und schlu-
gen sich hervorragend.
Einige der Jungs – alle Jahrgang 2016 – haben schon 
in der Ballsportgruppe erste Fußballerfahrungen 
gesammelt, andere sind später dazugekommen. Ge-
spielt wird an den offiziellen Spieltagen stets Funino 
im Modus vier gegen vier à 10 Minuten, wobei jedes 

gemeldete Germania Team 5 Spiele macht. 5-7 Tur-
niere gibt es pro Halbjahr, darüber hinaus möglichst 
auch weitere Spieltermine. Daneben trainieren die 
Jungs mit viel Leidenschaft, Energie und Spaß zwei-
mal in der Woche. Und bei allen sieht man eine 
große fußballerische und persönliche Entwicklung, 
die sie seit dem Saisonstart hingelegt haben: die Ge-
meinschaft liegt ihnen am Herzen.
Nach einer achtwöchigen Winterpause geht es ab 
Ende Februar 2024 wieder los. Dann werden alle er-
neut zusammen Höhen und Tiefen erleben und da-
ran wachsen. Natürlich mit viel Unterstützung von
außen. Die Eltern sind unsere treuesten Fans, fie-
bern stets mit und helfen an Spieltagen auch mal als
Teambetreuer aus. Damit das Team-Ritual auch 
weiter steht – nach jedem Training, vor jedem Spiel:
„GERMANIIIAAAA!“

Jugend F3 - Jahrgang 2016 - Trainer Dino Ruvio und Andre Leiß

Jugend F1/F2
„Alle Jungs und Maria mal zusammenkommen!“ hört 
man oft beim Training der F1 der Germania. Hier ki-
cken die Jungs des Jahrgangs 2015 und eben Maria aus 

dem gleichen Jahrgang, die derzeit noch die einzige 
Kickerin in der Mannschaft ist. F1 ist ja bekanntlich 
die Abkürzung für eine internationale Rennsportse-
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rie, die Formel 1. In dem Zusammenhang spricht man 
ja auch immer vom Formel 1- Zirkus und das ist auch 
für unsere F1 eine treffende Umschreibung- natürlich 
im positiven Sinne. Für die Trainer Sebastian Rubino 
und Marko Schneider sind sie die beste Mannschaft 
auf der ganzen Welt. Es vergeht keine Trainingsein-
heit ohne Spaß und natürlich gibt es auch immer mal 
wieder eine lustige „Clown“- Einlage. Eine gute Fuß-
ballerin und gute Fußballer sind sie trotzdem alle. 
Sie nehmen sehr erfolgreich an der Kreisklasse der 
Wiesbadener F-Jugend (6 Feldspieler, ein Torwart) 
teil und andere Teammitglieder kicken meistens am 

Fußball Jugend

Jugend F1/F2 - Jahrgang 2015 - Trainer Marko Schneider und Sebastiano Rubino

gleichen Spieltag in der Kleinfeldserie der Kinderfes-
tivals mit max. 4 Feldspielern. In der Ausbildung steht 
das 1 gegen 1 im Vordergrund und im Prinzip geht 
es für alle Spieler darum, vor jeder Ballaktion allen 
Mut zusammenzunehmen und mit dem größtmögli-
chen Selbstbewusstsein am Gegner vorbeizukommen 
und danach noch in Ballbesitz zu sein. Torschuss 
und Passspiel kommen erst nach und nach gezielt in 
die Trainingseinheiten. Einen festen Torwart gibt es 
nicht, er wird vor jedem Spiel neu ausgeknobelt. Der 
langfristige Aufbau mit Berücksichtigung des DFB- 
Konzepts bestimmen den Weg. 

Jahrgang 2014 (E1 und E3) – eine riesige ERFOLGS-
GESCHICHTE
Mit 29 Kindern und 4 Trainern ist der 2014er Jahr-
gang der am stärksten besetzte Jahrgang bei der Ger-
mania. Die Ausbildung der Kinder aller Leistungsni-
veaus steht im Mittelpunkt der Arbeit des engagierten 
Trainerteams. Schwerpunkte der Entwicklung liegen 
u. a. auf fußballerischen Lösungen beim Herausspie-
len, mutiges Andribbeln beim 1:1, suchen der Lücken 
im Rücken und dem Treffen des „kleinen Netzes“ 
(Netz zwischen Pfosten und hinterer Torhalterung) 
beim Torschuss. Alle Kinder konnten sich im letzten 
Jahr in allen Punkten stark verbessern.
In der Saison 2023/24 spielt der Jahrgang 2014 in der 

Jugend E1/E3
Kreisliga (E1) und Kreisklasse II (E3), in Ligen auf 
hohem Niveau.
In der Kreisliga sind wir die einzige reine 2014er 
Mannschaft. Das Ziel, den Kindern im Wettbewerb 
Spiele auf gleichem Leistungsniveau zu bieten, ist voll 
aufgegangen. Alle Spiele konnten gegen die älteren 
Kinder fußballerisch mindestens ausgeglichen gestal-
tet werden.
Die E3 spielt in der Liga außerhalb der Wertung, um 
vielen Kindern die Möglichkeit des Wettkampfs in der 
leistungsstarken Kreisliga geben zu können. In der 
Kreisklasse II konnte man sich ebenfalls erfolgreich 
mit Mannschaften auf einem ähnlich hohen Niveau 
messen und jedes Kind sich entsprechend ausprobie-
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ren und entwickeln.
Insbesondere in den beiden Pokalrunden gegen älte-
re Mannschaften war die individuelle fußballerische 
Ausbildung ausschlaggebend für das erfolgreiche 
Weiterkommen und die Teilnahme am Pokalfinaltur-
nier am 1. Mai 2024.
Das Highlight der Mannschaft im abgelaufenen Jahr 
war die erfolgreiche Teilnahme an einem internati-
onalen Fußballturnier über Pfingsten 2023 in Köln. 
Germania hatte mit 21 Kindern und über 30 Eltern 
und Geschwister die größte Mannschaftsstärke aller 
Mannschaften. U. a. standen Spiele gegen den VFL 
Bochum und den FC Augsburg auf dem Programm. 

In einem Entscheidungsspiel in der Zwischenrunde 
verlor man gegen den Nachwuchs von Fortuna Köln 
erst nach dem 8. Schützen im Elfmeterschießen.
Ein weiteres Highlight war ein siegreiches Spiel ge-
gen den 2015er Jahrgang von Mainz 05 auf unserem 
Sportplatz.
Ein weiteres positives Ergebnis der Trainingsarbeit 
ist die Teilnahme mehrerer Kinder des Jahrgangs 
an Trainings der Wiesbadener Talentschule sowie in 
Perspektivteams von NLZs. Der Wechsel von zwei 
Kindern des Jahrgangs in das NLZ von Eintracht 
Frankfurt in der Saison 2022/23 ist eine weitere große 
Auszeichnung für die Arbeit des Trainerteams.

Jugend E1/E3 - Jahrgang 2014 - Trainer Marcus Eymer, Michelle Soccio, Marko Schneider, Chris Makhfery

Wer sind wir „Germania Wiesbaden“ was sind wir 
„ein Team“
Mit dem bisherigen Verlauf der Saison 2023/2024 
unserer 2013er Jugend können wir überaus zufrie-
densein. Mit acht Siegen in acht Spielen der E-Jugend 
Kreisklasse Wiesbaden Gruppe 1 wurden bei einem-
Torverhältnis von 65:11 bisher alle Erwartungen 
übertroffen.
Nach einer langen Sommerpause könnten wir im 
September mit unseren Kids ins zweite E- Jugend Jahr 
starten. Der Großteil der Mannschaft spielt schon seit 
der Ballsportgruppe bzw. F-Jugend zusammen. Zum 
Saisonstart konnten wir uns aber auch wieder über ei-
nige neue Verstärkungen freuen.
Die Kinder trainieren leidenschaftlich und geben ihr 

Bestes, um sich in der Liga zu behaupten. Vor allem 
aber freuen wir uns, mit welchem Spaß das Team 
dabei immer weiter zusammengewachsen ist. Die 
Spieler lernen, sich in schwierigen Situationen zu be-
haupten, und entwickelten eine starke Gemeinschaft 
auf und neben dem Platz. Außer dem sportlichem 
Wettkampf in der Liga leben wir diesen Zusammen-
halt auch bei gemeinsamen Unternehmungen wie z.B. 
Ausflüge in den Indoor-Trampolinpark Superfly oder 
Stadion-Besuchen beim SVW Wiesbaden.
Die Unterstützung der Eltern und Freunde, also un-
seren treusten Fans, spielt eine sehr wichtige Rolle. 
Die positive Energie vom Spielfeldrand motiviert die 
Kinder zusätzlich und schafft eine inspirierende At-
mosphäre.

Jugend E2

Fußball Jugend
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Diese Saison ist wieder eine aufregende Reise voller 
Emotionen, Lernmöglichkeiten und Teamgeist.
Unser Highlight zum Jahresanfang 2024 war der 1. 
Platz beim Hallenturnier „Budenzauber“ in Klar-

enthal. Wir freuen uns sehr auf die Rückrunde und 
die vielen gemeinsamen Erlebnisse auf und neben 
dem Platz! 

Jugend E2 - Jahrgang 2013 - Trainer Thorsten Winter und Alexander Statnikov

Jugend D2 - Jahrgang 2011 - Trainer Julian Dinges

Jugend D2

Fußball Jugend
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	  SG Germania Wiesbaden- Ein Team, ein Traum, eine 
Leidenschaft - gemeinsam stark auf dem Spielfeld!
Im Sommer begann die D2-Jugend ihre Saison mit ei-
nem klaren Ziel vor Augen: die Integration aller neu-
en Kinder in das Team und die Entfaltung ihres vollen 
Potenzials als Mannschaft. Die meisten Kinder hatten 
bereits in der vorherigen Spielzeit zusammengespielt, 
doch mit dem Wechsel zur neuen Saison kamen auch 
weitere Spieler aus der E-Jugend hinzu.
Unter der erfahrenen Leitung ihres Trainers Julian 
Dinges begannen 20 Kinder nach den Sommerferien
eine kurze Vorbereitungszeit. Dabei stand vor al-
lem die Formung der Kinder zu einer verschmolze-
nen Mannschaft im Mittelpunkt. Ein erstes Freund-
schaftsspiel am Ende der Vorbereitung brachte große 
Veränderungen für viele Kinder mit sich. Zum ersten 
Mal spielte man mit Abseits und einem offiziellen 
Schiedsrichter.
Dieses erste Freundschaftsspiel ermöglichte es den 
Kindern, gleich zu Beginn der Saison Erfahrungen zu 
sammeln und sich mit den neuen Regeln sowie der 

Präsenz eines offiziellen Schiedsrichters vertraut zu 
machen.
Schon vom ersten Training an war klar, dass jedes 
Kind in der Mannschaft eine bedeutende Rolle inne-
hatte. Dieser Zusammenhalt zahlte sich schnell aus, 
als die Mannschaft trotz anfänglicher Schwierigkeiten 
mit beeindruckenden Leistungen und Siegen in die 
Saison startete.
Eine herausragende Eigenschaft dieser Mannschaft 
ist ihre Fähigkeit, sich in schwierigen Situationen zu 
behaupten. Trotz Herausforderungen und Rückschlä-
gen auf dem Platz ließen sich die Spieler nicht ent-
mutigen und kämpften sich zu Siegen gegen starke 
Gegner durch. Jede Niederlage wurde als Chance zum 
Lernen genutzt, um gestärkt zurückzukommen.
Mit vier Siegen aus acht Spielen und 14 Punkten geht 
die Mannschaft nun in die Rückrunde. Ihr Ziel ist es, 
neben weiteren Erfolgserlebnissen einen guten Über-
gang in die C-Jugend und das Großfeld zu ermögli-
chen. Jedoch steht der Spaß am Fußball und das Er-
lernen von neuen Fähigkeiten stets im Mittelpunkt.

Jugend D1

Wenn der Ball beim Fußball zur Nebensache wird.
Wir haben seit der F-Jugend die Regel, dass wir uns 
vor jedem Training und Spiel zur Begrüßung die-
Hand geben. Das heißt für den, der als letztes zum 
Training kommt: zu jedem Spieler hingehen und ihn 
begrüßen.
Als die Zwillinge zwei Wochen nach dem plötzlichen 

Jugend D1 - Jahrgang 2012 - Trainer Michael Wagner und Stephan Heidenreich

und völlig überraschenden Tod ihres Vaters zum 
ersten Mal ins Training die lange Treppe herunter-
kamen, waren schon alle anderen Jungs auf dem 
Platz und spielten sich ein paar Bälle zu. Anstatt auf 
die Begrüßung zu warten, blieben sofort alle Bälle 
liegen und alle gingen, ohne vorher darüber gespro-
chen zu haben, auf die Beiden zu und jeder nahm 

Fußball Jugend
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	  sie in den Arm. In keinem Moment der sieben Jahre, 
die wir mittlerweile die Mannschaft trainieren, waren 

wir stolzer auf unsere Jungs als in diesem.
Ruhe in Frieden Munir

Fußball Jugend

Jugend C2

In unserem ersten C-Jugendjahr hat die Mannschaft 
den Wechsel vom Klein- aufs Großfeld schnell ver-
arbeitet und sich sehr gefreut, endlich wie die „Gro-
ßen“ mit 11 Feldspielern auflaufen zu können. Als 
jüngerer Jahrgang in einer neuen Jugendklasse fällt es 
immer etwas schwer am Anfang der Saison mit den 
älteren Spielern mitzuhalten, doch nach einer kur-
zen Eingewöhnungsphase hat sich die Mannschaft 
im Ligabetrieb sehr schnell behaupten können und 
spielt mit um die Meisterschaft in der Kreisklasse1 –
Wiesbaden. Neben dem Ligabetrieb versuche ich mit 
möglichst vielen Freundschaftsspielen und Turnier-
teilnahmen die Mannschaft weiterzuentwickeln. Ein 
Highlight der vergangenen Saison war dabei unser 
Turnier in den Niederlanden über Christi Himmel-
fahrt. Die Fahrt war ein großartiges Erlebnis für das 
Team, denn neben einem sehr interessanten Turiner 
mit internationalen Mannschaften, waren wir 3 Tage 
in einem Freizeitpark untergebracht, wo das Team 
sehr viel Spaß hatte. Gekrönt wurde die Reise am 

Jugend C2 - Jahrgang 2010 - Trainer Axel Ehlert

Ende mit dem Turniersieg und als Titelverteidiger ist 
es natürlich selbstverständlich, dieses Jahr wieder an 
dem Turnier teilzunehmen.
Einen großartigen Tag hatten wir diese Saison, als wir 
die Gelegenheit bekamen, an einer Trainingseinheit 
bei der U21-Nationalmannschaft im DFB-Campus 
in Frankfurt teilzunehmen. Das Team absolvierte da-
bei eine Trainingseinheit mit den U21-Trainern und 
neben einem tollen Rahmenprogramm (Führung, 
Essen, Pressekonferenz) waren es unvergessliche Mo-
mente, die U21-Nationalmannschaftspielern hautnah 
zu erleben und gemeinsame Fotos machen zu dürfen.
Die kontinuierliche Entwicklung der Spieler ist mein 
Ziel. Hierfür setze ich nicht nur auf altbewährte Trai-
ningsmethoden, sondern baue auch immer wieder 
neue Elemente in das Training ein wie Dribbelübun-
gen mit einer Dribbelbrille oder Spinning Kurse im 
Fitnesscenter, um den Teamgeist und unsere sportli-
chen Fähigkeiten weiter auszubauen.

Jugend C1
Der Jahrgang 2009 hatte zum Ende der letzten Sai-
son zwar einige Abgänge zu verkraften, allerdings ka-
men auch Neuzugänge hinzu, die uns nicht nur in der 
Breite verbesserten. Die C1 spielt eine überragende 
Saison. In der Meisterschaft ist man bereits nach zehn 

Siegen aus zehn Spielen und einem sensationellen 
Torverhältnis von 106:2 absolut auf Meisterschafts- 
und Aufstiegskurs. Im Kreispokal steht man im 
Halbfinale und im Februar konnte die Futsal-Kreis-
meisterschaft und die Regionalmeisterschaft gefeiert 
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Fußball Jugend

werden, sodass man sich für die Hessenmeisterschaft 
qualifiziert und dort einen tollen 2. Platz belegt hat. 
Hinzu kommen zahlreiche Siege in Freundschafts-
spielen gegen höherklassige Gegner. Hervorzuheben 
ist das 8:2 gegen den Verbandsligazweiten Rot-Weiß 
Darmstadt und der 3:2 Sieg gegen den Hessenligisten 
OSC Rosenhöhe.
Viele Spieler der Mannschaft sind bereits seit der 
F-Jugend im Verein oder kamen nach „Ausflügen“ 
in Nachwuchsleistungszentren mittlerweile wieder 
zurück und bilden somit einen tollen Kern. Der su-
per Zusammenhalt zeigt sich an Sonntagen bei den 
Heimspielen der Aktiven. Immer wieder treffen sich 

Jugend C1 - Jahrgang 2009 - Trainer Martin Fraund

die Jungs dort und gucken zu, oder sie übernehmen 
sogar Dienste wie die Kasse am Eingang Holsteinstra-
ße.
Einziger Wermutstropfen war die schwere Verlet-
zung (Kreuzbandriss) unseres Kapitäns Leo Eickhoff. 
Aber auch hier zeigt sich der Teamgeist innerhalb der 
Mannschaft, da die Jungs ihn schnell aufgebaut haben 
und Leo die Mannschaft seitdem trotzdem bei allen 
Spielen und Turnieren unterstützt. Wir freuen uns auf 
ein Comeback zur neuen Saison.
Bleibt zu hoffen, dass die Mannschaft im Großen und 
Ganzen so zusammenbleibt. Dann können wir in der 
Zukunft bestimmt viele weitere Erfolge feiern.

Jugend B1
Mit dem Abgang mehrerer Kinder, die den Verein 
aus „sportlichen“ Gründen verließen, bzw. in die A-
Jugend gingen, war die Vorbereitungszeit im Sommer 
2023 mit dem Ziel, eine neue B1-Jugend aufzubauen, 
für uns Trainer eine größere Herausforderung.
Allerdings hatten wir auch glücklicherweise mit 
Yusuf und Yalin zwei „Rückkehrer“, die bereits von 
der E- bis zur C-Jugend bei der Germania spielten. 
Hinzu kamen noch weitere Neuzugänge aus ande-
ren Vereinen. Wir konnten über eine Kontaktperson 
Flüchtlinge aus unterschiedlichsten Ländern aufneh-
men. Das ist wieder ein tolles Beispiel, wie Integra-
tion bei uns im Verein gelebt wird. Natürlich klappt 
die Kommunikation noch nicht einwandfrei, aber zur  
Not kommunizieren wir halt traditionell mit Händen 

und Füßen.
Die Saison 2023/24 verlief eigentlich sehr gut, Wir 
haben engen Kontakt zu den Aufstiegsplätzen. Wenn 
die Jungs richtig mitziehen in der Rückrunde, könn-
ten wir den Sprung in die Gruppenliga schaffen.
Im Kreispokal hatten wir es bis ins Halbfinale ge-
schafft.
Die Jungs haben eine tolle Entwicklung genommen 
und sich mittlerweile als Mannschaft gefunden.
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Wer sind wir „Germania Wiesbaden“ was sind wir 
„ein Team“
Mit dem bisherigen Verlauf der Saison 2023/204 un-
serer A -Jugend können wir überaus zufrieden sein. 
Momentan sind wir in der Kreisklasse Wiesbaden 
Tabellenführer und möchten natürlich am Ende der-
Saison unser Ziel Aufstieg erreichen. Die Jungs sind 
seit Tag 1 sehr motiviert und arbeiten als Mannschaft 

Jugend A

sehr gut mit. Die Unterstützung der Eltern in der A-
Jugend ist für mich erstaunlich positiv, weil man es 
bei dieser Altersgruppe nicht so kennt, dass fast jede 
Familie jedes Wochenende da ist.
Das motiviert die Jungs nochmals extra. Wir freuen 
uns jetzt auf die Rückrunde und die vielen gemeinsa-
men Erlebnisse auf und neben dem Platz!!

Jugend B1 - Jahrgang 2007/08 - Trainer Nenad Begic und Lukas Yachoua

Jugend A1 - Jahrgang 2005/06 - Trainer Kadir Deniz Yalcinkaya

Fußball Jugend
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Über uns...
 Know-how und Erfahrungswerte

 Flexibel und pragmatisch

 Transparente Organisationn

Was wir anbieten...
 Haus & Gebäudetechnik

 Netzwerk Installtionen

 Smart Home Installationen

 Baustrom & Baustromverteiler

 KNX System uvm.

UNSER
UNTERNEHMEN:
IHRE LÖSUNG!

Wi

IHR PARTNER IN
DER ELEKTRO- &
GEBÄUDETECHNIK

VOLLER SERVICE,
HOHE QUALITÄT,
INNOVATIVE IDEEN

AEM ELEKTROTECHNIK
GMBH

Am Flugplatz 5c
55126 Mainz

www.aemelektro.de

Tel.: 06131 493 402 00
E-Mail: info@aemelektro.de

Werbung - Wir bedanken uns bei 
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Werbung - Wir bedanken uns bei 
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Ihre/Eure Ansprechpartner bei der Germania

1. Vorstandsvorsitzender    Vassily Anagnostakis     mobil  0171 8737834

2. Vorsitzender    Joel Yachoua   mobil  0170 5070721
     
Geschäftsführerin    Karina Kowoll  mobil  0160 91396930
  
Kassenwart     Peter Scharmann  mobil  0163 3949231

Ansprechpartner für den Ältestenrat Alfred Rössler   Festnetz  0611 87142
und den Freundeskreis

Jugendleiter Fußball    Martin Fraund  mobil  0173 5343282

Abteilungsleiter Tischtennis   Frank Wolany   mobil 0152 02803786

Ansprechpartner Fußball Alte Herren Vassily Anagnostikas  mobil  0171 8737834

Werbung - Wir bedanken uns bei          Ansprechpartner bei der Germania
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Werbung - Wir bedanken uns bei 
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Werbung - Wir bedanken uns bei 
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Timo Boll, der Altmeister, mit 42 Jahren macht er 
nochmal richtig Dampf. Nach ca. 6 Monaten Pause 
wegen Verletzung meldet sich Timo mit mehreren 
Siegen gegen Spieler der 20 Besten der Weltrangliste 
zurück. Er will es nochmal wissen. Olympia 2024 in 
Paris ist sein Ziel. Es ist ihm echt zu gönnen. Timo 
Boll, ein Vorbild für uns alle.
Zurück in die Niederungen der Tischtenniskunst. Bei 
uns geht`s um Kreisliga und Kreisklasse. Aber auch 
hier macht der Sport Spass und gekämpft wird bei uns 
genauso.   

Es geht aufwärts, nicht immer, aber im Jahr 2023/2024 
haben wir wieder 3 Mannschaften, die am Spielbe-
trieb teilnehmen. Und das ist schon etwas nach Jah-
ren des Mauerblümchen-daseins. Die Erste spielt in 
der Kreisliga, die Zweite hat in der 3.Kreisklasse be-
gonnen und unser aller Stolz ist unsere Schülermann-
schaft, die erstaunlich gute Ergebnisse erbracht hat. 
Die Entscheidung eine 2. Herrenmannschaft und 
nach Jahren der Abstinenz auch wieder eine Schüler-
mannschaft zu etablieren kristallisierte sich ja schon 
Ende der letzten Saison heraus.

Es waren allerdings noch einige Hürden im Organi-
satorischen zu bewältigen. Unsere Personaldecke war 
am Anfang nicht sehr stark und es gab Befürchtungen, 
dass wir die Runde wegen Nichtantretens, Spielaus-
fällen etc. nicht korrekt beenden würden. Aber nichts 
wird so heiß gegessen, wie es gekocht wird. Es gab 
tatsächlich Aufstellungsprobleme, aber letztendlich 
hat`s dann doch insgesamt gut geklappt, auch weil 
andere Vereine ähnliches zu bewältigen hatten und 
alle mit guten Absprachen, einigen Spielverlegungen 
und `ner Menge Goodwill zum guten Gelingen bei-
getragen haben. 

1. Mannschaft
Die erste Herrenmannschaft spielte eine herausragen-
de Hinrunde, sodass wir uns im Dezember auf dem 
4. Tabellenplatz wiederfanden. Wir konnten es selbst 
kaum begreifen. Aber die Realität holte uns von Spiel 
zu Spiel in der Rückrunde ein – es lief einfach nicht 
mehr gut. Jetzt 3 Spiele vor Ende der Meisterschaft 
befinden wir uns auf dem drittletzten Tabellenplatz 
und es steht zu befürchten, dass wir noch einen Platz 
weiter abrutschen werden. Das wäre dann der Relega-

Tischtennis

Klassenerhalt auf der Kippe

Erste Mannschaft, Kreisliga Wiesbaden
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	  tionsplatz. Bedeutet also, dass wir zum Abschluss der 
Meisterschaft ein Entscheidungsspiel gegen den 2. der 
1. Kreisklasse austragen müssten. 
Aufsteigende Mannschaften sind bekanntermaßen 
höchstmotiviert und das dürfte schon mal ein klei-
ner Vorteil für unseren Gegner sein. Das heißt nicht, 
dass wir nicht auch motiviert wären, aber gegen den 
Abstieg zu kämpfen ist schon eine andere Kiste als 
den Aufstieg vor Augen zu haben. Sei`s drum, noch 
ist es nicht so weit. Noch stehen 3 Spiele aus, von de-
nen wir mindestens eins gewinnen müssten, um auch 

nur eine kleine Chance auf den rettenden drittletzten 
Tabellenplatz zu haben. Alle Spiele müssen natürlich 
erst gespielt werden und wer weiß, vielleicht werden 
unsere Gegner auch ersatzgeschwächt antreten oder 
wir werden auch mal wieder einen guten Tag erwi-
schen, nach all den knapp und unglücklich verlore-
nen vorangegangen Spielen, oder, oder, oder……. 
Na schau`n wir mal. Der Ball ist rund. 
Das gilt im Fußball wie auch im Tischtennis. 
.......Noch ist alles möglich.

Tischtennis

Tabelle Kreisliga - 1. Mannschaft     

2. Mannschaft 
Kommen wir zur 2.Mannschaft. Mannschaftsführer 
dort ist der Sportkamerad Albert Thomsen. Nach fast 

einer ganzen Sai-
son haben sich für 
ihn die organisato-
rischen Probleme 
zum Alltagsgeschäft 
entwickelt. Es läuft 
also rund. Sportlich 
fing alles mit einem 
Knaller an.
Gegen Kostheim IV 
wurde ein 10:0 Sieg 
erspielt. Dies weck-
te natürlich direkt 
Begehrlichkeiten, 

aber dann erfasste uns auch hier schnell die Reali-

tät. Spielerausfälle wg. Krankheit oder berufsbedingt 
führten unweigerlich zu herben Niederlagen – hier 
offenbarte sich unsere dünne Spielerdecke. Mittler-
weile haben wir hier „Nachwuchs“ bekommen und 
die Mannschaft befindet sich jetzt im Mittelfeld der 
Tabelle mit aufstrebender Tendenz. 
Es ist die erste Saison der neuen Mannschaft, da kann 
man keine Großtaten erwarten. Erfreulich ist die hohe 
Trainingsbeteiligung der Jungs – man ist manchmal 
fast geneigt zu sagen, dass unser Germania Heim für 
uns schon zu klein geworden ist. Ist natürlich nicht 
so. Aber wenn an unserem Trainingstag ein Meister-
schaftsspiel ausgetragen wird, bleibt für die Trainie-
renden eben nur noch wenig Platz. 
Rundherum kann man mit dem ersten Jahr zufrieden 
sein. An Aufstieg ist im Moment noch nicht zu den-
ken, obwohl die sportliche Entwicklung der Mannen 
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	  um Albert Thomsen sehr erfreulich ist. Ich denke, vor den Jungs liegt noch eine gute Zukunft.

Die 2. Mannschaft
 hinten Konstantin Mpoukouvalas, Christoph Munsch und Adrian Fufezan, 

vorne Albert Thomsen, Michael Wagner, Dieter Zimmermann, es fehlen David Wolf und Marcus Eymer

Schülermannschaft
Was wäre ein Verein ohne Kinder und Jugendliche? 
Ein Verein ohne Zukunft.
Nachdem wir jahrelang keine Jugendmannschaft auf 
die Beine stellen konnten (Pandemie, kein Trainer, 
keine Betreuer) ist es nun endlich wieder gelungen 
eine Schülermannschaft an den Start zu bringen.

Wie schon so oft rekrutiert sich die Mannschaft aus 
der Kooperation mit der Diesterweg-schule. Die 
schon seit 2003 bestehende Kooperation bietet die 
Möglichkeit, aus den für die Schule angebotenen 
Sportkursen Kinder für die Germania zu gewinnen. 
Im September 2023 war es dann wieder soweit. Wir 

Tischtennis
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	  konnten erstmals wieder seit 2017 eine Schülermann-
schaft für den Spielbetrieb im Kreis Wiesbaden an-
melden. In der Runde des Jugendausschusses des 
Tischtenniskreises Wiesbaden wurde dies mit Beifall 
aufgenommen. Es ist natürlich nur ein erster Schritt 
auf dem Weg zu einer fest etablierten Jugendabtei-

lung, aber ein ganz wichtiger. Dabei gab und gibt es 
viele Dinge zu bedenken, die zu einer solchen Ent-
scheidung führen können. Zunächst benötigt man 
natürlich die Kinder, die mit Feuer und Flamme dabei 
sein wollen. Kinder sind heutzutage, wie ihre Eltern 
auch, in viele Aktivitäten neben der Schule einge-

Die Schülermannschaft 
Felix Eymer, Alexander Mpoukouvalas, Theo Liebchen und Henri Kerszis

mit Trainern, Eltern, und Geschwistern
bunden. Hausaufgabenbetreuung, andere Sportarten, 
Musikunterricht, und so weiter und so weiter….. Das 
will alles in Einklang gebracht werden. Den für alle 
geeigneten Trainingstag zu finden ist schon eine He-
rausforderung. Für die Spiele, die an den Wochenen-

den stattfinden, die Kinder zusammen zu bringen ist 
eine weitere. Es müssen aber auch Trainer da sein, die 
die Kinder betreuen und die Eltern sollten im besten 
Fall auch Interesse am Sport ihrer Kinder haben und 
daran teilnehmen wollen. Einfach nur die Kinder an 

Tischtennis
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	  der Turnhallentür abgeben, um dann die eigenen Ak-
tivitäten zu gestalten, würde einer langfristig angeleg-
ten Zusammenarbeit mit den Kindern nur marginal 
Unterstützung leisten. All das hat jetzt doch über die 
Saison gut geklappt. Es gab zwar hin und wieder ein 
paar organisatorische Probleme, aber alles in allem 
läuft es gut mit unseren Jungs. Mittlerweile sind auch 
schon 2 weitere Kinder zur Gruppe hinzugekommen. 
Und die Eltern sind erfreulicherweise auch aktiv ein-
gebunden. Hinzu kommt, dass ich mit Ryo Yoshi-
mura, unserem langjährigen Vereinsmitglied eine 
Unterstützung gefunden habe, die sehr gut bei den 
Kindern und auch bei den Eltern ankommt. Ryo hat 
mich dankenswerterweise während meiner 4-wöchi-
gen Abwesenheit im Februar dieses Jahres vertreten. 
Ryo ist ein verlässlicher Ansprechpartner und sehr 
guter Trainer mit viel Erfahrung. Seine ausgeprägten 
analytischen Kenntnisse des Tischtennis werden von 
den Kindern gut aufgenommen und verstanden und 
führen oftmals zu einer besseren Spielweise.
Die sportlichen Erfolge der Kinder können sich se-
hen lassen. Sie wurden auf Anhieb Kreispokalsieger, 
konnten sich dann aber leider auf Bezirksebene gegen 
den späteren Bezirkspokalsieger nicht durchsetzen. 
In der Meisterschaft belegen sie derzeit Platz 1 unter 
9 Mannschaften, wovon 7 sogar schon einer höheren 
Alterskategorie angehören. In den Einzelkonkurren-
zen haben sich jetzt 3 der Jungs auf Kreisebene für 
den Bezirk qualifiziert. Die Jungs sind auf einem gu-
ten Weg und wenn sie in dieser Konfiguration weiter 
zusammenbleiben, sollten wir in den nächsten Jahren 
mit guten Ergebnissen rechnen können. Wie gesagt, 
Verein, Kinder und Eltern müssen dann wie bisher 
weiterhin gut zusammenarbeiten. Wir sehen dem po-
sitiv entgegen.

Und was es sonst noch zu berichten gibt…..

- Im letzten Jahr hatten wir neben den 5 Kindern 
   5 weitere Zugänge im Erwachsenenbereich.  
- Unser Nikolausturnier war wie immer ein voller 
   Erfolg. Neben den sportlichen Aktivitäten (es wurde 
  zunächst in 2 Gruppen jeder gegen jeden gespielt, im 
  Anschluss haben über Kreuz die beiden ersten jeder 
  Gruppe den Nikolausmeister ermittelt. Im Endspiel 
  waren dann Michael Schyroky und Andreas Koppe. 
  Michael gewann und wurde somit Nikolausmeister 
  2023) gab es etwas zu essen und zu trinken. Ein ge-
  mütliches Zusammensein war damit auch gewähr-
  leistet. Die Kosten wurden im Übrigen vom Verein 
  getragen – dafür ein herzliches Dankeschön!

- Rainer Klebe, unser Altgermane ist wann immer 
  möglich bei den Spielen der Ersten in heimischer 
  Atmosphäre als Zuschauer dabei.
- Während der Instandsetzungsphase der Heizung im 
  Januar durften wir bei Temperaturen um die 10 Grad 
 unsere Meisterschaftsspiele austragen. Für uns als 
 echte Germanen keine Herausforderung, aber bei 
  den gegnerischen Vereinen, die in stätischen Hallen 
  ihren Sport ausüben, führte dies zuweilen zu Pro-
  testen. Der alternativ zur Verfügung gestellte Heiz-
  lüfter konnte die Halle nicht wirklich erwärmen und 
  er stand auch nur eine begrenzte Zeit zur Verfügung. 
  Auch nach durchgeführter Instandsetzung sind von 
  den 4 Heizkörpern in der Halle leider nur 2 funkti-
  onsfähig. Wie warten auf Besserung und den Früh-
  ling……
- Seit Anfang der Saison 2023/2024 haben wir einen 
  neuen Sponsor. Durch Vermittlung von Martin 
  Fraund wurde durch die Fa. Brömer die gesamte TT-
  Abteilung mit neuen Trikots und Hosen ausgestattet. 
  Ein ganz großes Dankeschön an die Fa. Brömer, die 
  dadurch wieder mal ihre enge Verbundenheit zur 
  Germania zeigte.

Zum guten Schluss ein Dank an den Vorstand der 
Germania, der uns gute Unterstützung leistete und an 
die Eltern der Kinder, die mit ganzem Herzen bei der 
Sache sind. 
 

Frank Wolany 

Tischtennis
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	  Liebe LeserInnen der „Germania“
wenn du/sie/ihr Interesse an der SG Germania Wiesbaden gefunden habt

und mehr wissen wollt über das , was wir beim 

Fußball
Tischtennis

oder grundsätzlich im Verein anbieten, 

dann schaut doch mal auf die Seite 29.
Dort findet man alle offiziellen Ansprechpartner der Germania, die umfangreich Auskunft geben können.

Man findet uns natürlich auch im Internet unter www.sg-germania-wiesbaden.de .
Dort gibt`s noch mehr Infos über uns. 

Wer sich für Formalien interessiert, der findet dort sogar auch unsere aktuelle Satzung .

Wer direkt die Germania- Luft schnuppern möchte ist natürlich auch 
bei uns auf dem Platz oder im Germaniaheim 

herzlich willkommen.

Oder wenn ihr noch kein Mitglied seid, aber es werden wollt 
dann schaut mal auf die Seite 42.

Dort ist unser Anmeldeformular für einen Beitritt zur Germania. 

Wer sind wir „Germania Wiesbaden“ was sind wir „ein Team“

Der Vorstand Werbung - Wir bedanken uns bei 



	  
„Die Germania“ Ausgabe  1  2024

38

	  

Werbung - Wir bedanken uns bei 



	  
„Die Germania“ Ausgabe  1  2024

39

	  

REWE-Aktion „Scheine für Vereine“ – Fortsetzung
Auch im Jahr 2023 fand die REWE-Aktion „Scheine für Vereine“ statt – bereits zum vierten Mal.

Bei dieser Aktion vergibt REWE für jeden Einkauf pro 15 € entsprechende Scheine.

Die SG Germania Wiesbaden 
hat als einer von vielen Vereinen in ganz Deutschland wieder kräftig

mitgesammelt.
Viele Mitglieder und Unterstützer/innen unseres Vereins 

haben dabei zu einem großartigen Ergebnis
beigetragen.

Es waren insgesamt sagenhafte 
23.666 Scheine, circa 6.000 mehr als im Vorjahr, 

die dabei zusammenkamen.

Aus dem Katalog konnten also wieder einmal viele tolle, nützliche Prämien bestellt werden, 
so zum Beispiel 

eine Musikanlage für die Kabine unserer Mannschaft, 
weitere Sitzbänke für unsere Fans und Gäste bei den Heimspielen, 

ein weiterer Grill, 
eine Heißluftfritteuse 

und ein Laptop.
Ein Gefühl wie Weihnachten im Sommer - so macht Einkaufen doppelt Spaß.

Wir hoffen, dass wir dieses gute Gefühl bald wieder feiern können, 
sofern REWE diese großartige

Aktion weiterführt.

Allen, die mitgesammelt haben und auch denen, die die große Menge an Scheinen über eine App
eingescannt haben, sagen wir ein herzliches

DANKESCHÖN!!

Der Vorstand 
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U.S. Ungar Service GmbH
Containerservice & Transporte
Stockstädter Straße 21
D - 64560 Riedstadt
Tel:          +49 6158 / 917 99 92
Fax:         +49 6158 / 917 99 96

HIER Könnte IHRE Werbung stehen!
Sprechen Sie uns an!

Vassily Anagnostakis 
1. Vorsitzender

Tel.: mobil  0171 8737834

E-Mail:info@sg-germania-wiesbaden.de 

Werbung - Wir bedanken uns bei 
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Sportgemeinschaft Germania Wiesbaden e.V.

Fußball   -   Tischtennis   -   Tanz

SG Germania Wiesbaden e.V., ( SGW ) Teutonenstraße 2a, 65187 Wiesbaden, Telefon 0611-86675
Bürozeiten während der Spielzeiten Montag/Mittwoch/Freitag 19 – 20:30h, oder nach telefonischer Vereinbarung

Anmeldung
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zur SG Germania Wiesbaden e.V. ab _________________________

(   )  Fußball (   )  Tischtennis

Die Satzung des Vereins erkenne ich an.
Ich verpflichte mich zur Zahlung des satzungsgemäß festgesetzten Mitgliedsbeitrages per 
Einzugsermächtigung. Die nachfolgenden persönlichen Daten dienen ausschließlich der 
Mitgliederverwaltung. Es erfolgt keine Weitergabe an Dritte zur kommerziellen Nutzung.

Der Mitgliedsbeitrag beträgt zur Zeit monatlich ( Stand )

(   ) für Erwachsene 12,00 € (   ) für Rentner / Pensionäre / passives Mitglied 10,00 €

           (   ) für Jugendliche bis 18 Jahre, Schüler, Azubi 12,00 €

Meinen Mitgliedsbeitrag zahle ich im (   ) Voraus (   ) jährlich (   ) ½ jährlich

Name:___________________________________ Vorname:_________________________________

geboren am: _____________________  Geburtsort/Land: __________________________________

wohnhaft Straße/Haus-Nummer:_______________________________________________________

PLZ/Wohnort:___________________________________ Telefon-Nummer:____________________

Handy-Nummer:____________________________ E-Mail Adresse:___________________________

Wiesbaden, den ______________________ Unterschrift:___________________________________
                                                                          (Antragsteller, bei Minderjährigen der gesetzliche Vertreter)

Einzugsermächtigung

für SG Germania Wiesbaden e.V. (SG GW), Teutonenstraße 2a, 65187 Wiesbaden.
Hiermit ermächtige/n ich/wir den Verein SG GW widerruflich den Mitgliedsbeitrag, sowie etwaige von der 
Mitgliederversammlung beschlossenen Auslagen bei Fälligkeit zu Lasten meines/unseres nachfolgend benannten
Kontos durch Lastschrift einzuziehen.

Name/Kontoinhaber:______________________________IBAN DE:__________________________________

Bank:___________________________________________ BIC:_______________________________________

Ich verpflichte mich Änderungen dieser Bankverbindung dem Verein unverzüglich mitzuteilen. Im Falle, dass 
mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens der kontoführenden Bank keine 
Verpflichtung zur Einlösung. Die dem Verein SGW verursachten Bankgebühren aufgrund einer Rücklastschrift 
werde(n)  ich/wir ersetzen.

________________________________________     ________________________________________________
Ort/Datum Unterschrift des Kontoinhabers/der Kontoinhaberin

Februar 2023

Der Vorstand
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... letzte Infos

Wir suchen (junge) Leute, die 
Schiedsrichter im Bereich Fußball 
werden wollen!

Wir suchen einen Spielertrainer für 
den Bereich Tischtennis und neue 
Mitspieler

Und wir suchen immer Menschen, 
die bei uns mitmachen wollen -
Beim Sport
Im Vorstand 
In der Technik 
Als Helfer bei den Spielen

Es gibt immer etwas zu tun!

Kontakte auf Seite 29
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